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Bundestagswahl 2021 – die Parteien und die Rente 

 

Liebe Mitglieder, 

wir wollen es nicht versäumen, uns die Programme der verschiedenen Parteien zur 

Bundestagswahl 2021 anzuschauen. Die AFD hat Ihr Programm für die Bundestags-

wahl bei dem Parteitag im April verabschiedet, aber noch nicht veröffentlicht.  Herr 

Gauland hat vor genau 3 Jahren gesagt, dass die Gremien an einem Rentenprogramm 

arbeiten. Immer mit dem Argument, es ist ja eine noch junge Partei, die sich erst „sor-

tieren“ muss. Das sollte mittlerweile eigentlich gelungen sein. Wir sind gespannt, was 

da zu lesen sein wird. 

Die Grünen haben einen Vorschlag, auf den wir dann näher eingehen werden, und die 

CDU/CSU hat nun einen Kanzlerkandidaten. Von einem Programm weit und breit 

nichts zu sehen. Man ist der Meinung, es sei ja noch ausreichend Zeit. Vielleicht hat 

man auch vor, einiges aus den anderen Programmen zu kopieren. 

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen hat erst kürzlich einen Antrag im Bundestag ein-

gebracht, der sich mit einer verlässlichen Altersversorgung befasst. Es geht immer 

wieder um ein „Drei-Säulen-Modell“ bei dem die gesetzliche Rente sicher die tragende 

Säule bleibt. Aber auch hier sind Nachbesserungen erforderlich, wie sie von Herrn 

Bosbach in einer der letzten Talk Runden bei „hart aber fair“ diskutiert wurden.  

Ein Hauptbestandteil des Modells der Grünen ist die Bürgerversicherung. Kein neuer 

Ansatz, wir in unserer Kooperation mit dem BRR und der ADG fordern dies seit lan-

gem, haben bislang aber in den Gremien der verschiedenen Parteien kein Gehör ge-

funden.  Gründe der Abwehr, besonders bei den Politikern, kennen wir.  Keine „wei-

tere“ Sonderregelung für Beamte, Professoren, Politiker und sonstige Angestellte des 

Staates.  Dieses „Versorgungssystem“ ist doch perfekt, vor allem aus Sicht der Be-

troffenen. Ob es aus Sicht der Bevölkerung gerecht ist, ist eine andere Frage. 

Es gab vor der letzten Bundestagswahl eine Veranstaltung der Grünen zum Thema 

gerechte Alterssicherung. Leider hat es nun beinahe wieder 4 Jahre gedauert, sich 

neu um das Thema zu kümmern. Inhaltlich ist da auch noch vieles bei dem neuen 

Ansatz zu klären. 

Wir wissen, dass sich „Die Linke“ seit Jahren mit dem Thema einer gerechteren Alters-

versorgung beschäftigt, aber der Partei, vor allem nicht in der Opposition, bislang kein 

Durchbruch gelang.  

Wir bleiben dran, und werden dann wieder berichten, wenn die CDU und andere ihr 

Wahlprogramm entwickelt haben. Bleiben Sie gesund und wir freuen uns irgendwann 

mal wieder auf ein gemeinsames Treffen bei einer Mitgliederversammlung. 


